
Energy-Camp Pielachtal - Kurzbeschreibung 

„Wir versorgen uns selbst mit Energie“ lautet das Motto für die TeilnehmerInnen des innovativen 
Energy‐Camps. Es wird spielerisch vermittelt wie einfach es sein kann die benötigte Energie selbst zu 
produzieren oder die Energie der Sonne dazu zu nutzen. 

Abbildung 1:  
3D‐Visualisierung Energy‐Camp (Salak 2010) 

Übernachtet wird in Solarzelten, deren 
Solarpaneele am Dach Sonnenenergie 
sammeln, die am Abend für die 
Beleuchtung des Camps sorgt. Die am 
Abend zuvor in Stellung gebrachten 
Solarkocher erwärmen das Wasser für das 
Frühstück. Das Essen wird ebenfalls am 
Solarkocher zubereitet und der Solarboiler 
sorgt für warmes Wasser zum Abwaschen. 

Um Strom für die musikalische Unterhaltung am Abend zu haben, muss am Energiefahrrad, das 
bspw. den CD‐Player betreibt, kräftig in die Pedale getreten werden. Mit dem Solarrucksack wird 
untertags der Strom für das Handy, den Laptop und die Videokamera gesammelt. 

Bereits der Aufbau der Zelte und die Planung & Gestaltung der benötigten Camp‐Infrastruktursind 
feste Bestandteile der Angebote. Jeweils Teilgruppen sind mit verschiedenen Schwerpunkten 
beschäftigt. Energiekonzept für das Camp erstellen, Kochinfrastruktureinrichten, für die abendliche 
Unterhaltung sorgen (Beleuchtung, Musik, Programm …), Nahrung von umliegenden Biobauernhöfen 
im Ab‐Hof‐Verkauf organisieren usw. 

Mit der solarbetriebenen Videokamera wird das Leben im Energy‐Camp dokumentiert, abends 
aufbereitet und kann nach Präsentation im Camp entweder täglich (live!), oder nach Beendigung des 
Camps von den TeilnehmerInnen selbst auf den Energy‐Camp WebBlog auf www.energycamp.at 
gestellt werden. Die so kreierten Erlebnisberichte wandern direkt ins Internet und sind über die 
Website frei zugängig. Somit können auch die daheim Gebliebenen am Erlebnis Energy‐Camp 
teilhaben. Außerdem dient der Blog noch als generelle Informationsbasis, wo alles, sowohl über 
bereits absolvierte Camps aber auch über Neuigkeiten in der Region das Energy‐Camp betreffend, 
gepostet wird. In Symbiose mit Social Networks werden die Neuigkeiten und letzten Ereignisse und 
Eintragungen im Blog auch auf Facebook & Co. dokumentiert. Interessierte LehrerInnen, 
SchülerInnen oder Familien haben somit mehrere Möglichkeiten um Kontakt mit dem Energy‐Camp 
Team aufzunehmen: Über den in den Social Networks gespiegelten Blog, über E‐Mail oder Telefon. 

Die Idee dahinter: 

 Versorgung im Camp selber mit erneuerbarer Energie (EE kennen lernen, selber 
anwenden, Erlebnisorientierung) 

 Experimentieren mit Erneuerbarer Energie – Experimentierwerkstatt (EE kennen lernen, 
Funktionen verstehen, Erlebnisorientierung) 

 Besichtigungen von EE-Anlagen in der Energie-Modellregion (EE funktionieren auch im 
großen Maßstab, authentisch und real) - nur bei 3- und 5 Tagesangeboten 
 

Voranmeldungen werden bereits gerne unter energycamp@pielachtal.info oder unter 02722-7309-
25 entgegen genommen. 

Weitere Informationen auf www.energycamp.at   

mailto:energycamp@pielachtal.info
http://www.energycamp.at/

